
         Angewandte Geologie

Kollerfilze W von Raubling

Geotop-Nummer: 187R051

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 26.09.2019

8238GT015006

RaublingGemeinde:

Landkreis/Stadt: Rosenheim

Geländehöhe: 472 m NN

Größe (Länge x Breite) 3.000 x 3.000 m

Fläche: 9.000.000 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 8238 Neubeuern

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Inn-Chiemsee-Jungmoränenregion

Kurzbeschreibung des Geotops

Der Frästorfabbau in den Kollerfilzen endete 2005. Zurückgeblieben sind langgestreckte, wassergefüllte
Abbauschneisen mit schmalen Moorrestflächen dazwischen. Der gewonnene Brenntorf wurde anfangs für
die Rosenheimer Saline, später in Brauereien verwendet. Der bäuerliche Handtorfstich hatte
untergeordnete Bedeutung.
Mit dem Abschmelzen des würmzeitlichen Inn-Chiemsee-Gletschers stauten die Moränenwälle die
Schmelzwässer zu dem schließlich etwa 50 km langen Rosenheimer See auf. Mit dem Durchbruch des Ur-
Inns durch den Endmoränenwall lief der See aus und hinterließ Sumpfland und verlandende
Restwasserflächen. Es bildetet sich einer der größten voralpinen Hochmoorkomplexe.
Vom Wanderparkplatz westlich Nicklheim führt ein breiter Weg eben zur Moorstation mit Aussichtsturm.
Der Weg und die Station wird von Erläuterungstafeln begleitet. 2019 wurde entlang des Wegs der
"Weltpfad Nicklheim" installiert. An 17 Stationen wird sehr anschaulich die Entwickung der Erde von ihrer
Entstehung bis zur Jetztzeit dargestellt.

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

12.057370° E

47.793166° N

5.297.840

728.966

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopKollerfilze W von Raubling

Nr. Geotoptyp

1 Hochmoor

2 Torfstich

Nr. Geologie des Geotops

1 Hoch-, Niedermoortorf

Nr. Petrographie des Geotops

1 Torf

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 kein Schutzgebiet

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 http://www.life-rostam.de (Abruf 30.10.2019)

2 Wolff, H. (1973): Geologische Karte von Bayern 1:25.000 Blatt 8238 Neubeuern.

Holozän

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: kein Aufschluss

gut erhalten

zugänglich

Beschreibung des Geotops
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: regional bedeutend

Öffentlich: heimatkundlich/touristisch bedeutend

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: nicht beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: häufig (in über 4 geol. Regionen)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: bedeutend

Stand: April 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3: Gleise der früheren Torfbahn Bild 4: Erlebnisweg an der Moorstation

Bild 1: Wassergefüllte Frästorfflächen in den Kollerfilzen Bild 2: Moorstation Nicklheim
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